
Inhaltsverzeichnis

Vorwort des Oberbürgermeisters Dr. Bernhard Matheis.......................... 9

Die Anfänge der jüdischen Gemeinde

Bernhard Kukatzki
Vom Schutzjuden zum Citoyen
Eine Skizze jüdischen Gemeindelebens 1759-1815............................. 11

Bernhard Kukatzki
Aus dem Löwel wurde Leopold, aus dem Schmul ein Wilhelm
Das napoleonische Namensdekret des Jahres 1808............................ 46

Bernhard Kukatzki
Die Entwicklung der jüdischen Bevölkerung Pirmasens’ 
im Zahlenspiegel....................................................................................57

Jüdisches Gemeindeleben: die Kultuseinrichtungen und 
Vereinigungen

Bernhard Kukatzki
„Stets gewohnt andern Synagogen mit der Fackel der Aufklärung 
vorzuleuchten“
Synagogen in Pirmasens 1767-1939.................................................... 62

Bernhard Kukatzki
Von Vorsängern, Synagogendienern und dem „Pfarrer Obenheim“ 
Jüdische Kultusbeamte in Pirmasens 1770-1939 105

Bernhard Kukatzki
Jüdisches Schulwesen und Religionsunterricht 1770-1933................ 124

Bernhard Kukatzki
Ein neues Pirmasenser „Judenbad” wurde um 1830/31 errichtet.......171

Bernhard Kukatzki
„Der Stadtrath stellte Bedingungen, die ganz absurd sind”
Zur Geschichte der vier Begräbnisstätten für jüdische Pirmasenser.... 177 

Gerhard Heil
Die jüdischen Friedhöfe in Pirmasens
Die Entwicklung seit 1945 und der heutige Zustand........................... 226

http://d-nb.info/1137649399


Bernhard Kukatzki 
Gefüllte Milz, gefüllter Magen
Koschere Gasthäuser 1765-1938.........................................................244

Bernhard Kukatzki
„Wer sich grün macht, den fressen die Ziegen“
Jüdische Vereine und Organisationen in Pirmasens........................... 255

Bernhard Kukatzki
„...und dürften einmal einem Chronisten wertvolles Material liefern“....293 
Jüdische Presse in den Jahren 1935-1937

Skizzen zur Sozialgeschichte der Pirmasenser Juden

Bernhard Kukatzki 
„Suchet der Stadt Bestes“
Das Engagement jüdischer Pirmasenser für Stadt und Vereine.......... 300

Bernhard Kukatzki
Von „Muskeljuden”, FKP-Fans und einem Ringer-Europameister....... 314

Bernhard Kukatzki
Von Nachtwächtern, Patrioten und einem Adeligen 
Jüdische Pirmasenser als Soldaten Napoleons
und Kaiser Wilhelms II................................................................... ’......328

Ernst Becker
Alteingesessene Familien in Pirmasens...............................................346

Die Verfolgung in der Nazi-Zeit

Bernhard Kukatzki
Davidstern und Hakenkreuz
Die nationalsozialistische Hetze gegen jüdische
Pirmasenser 1922-1933........................................................................354

Otmar Weber 
Ein Foto gibt Zeugnis
Auch Pirmasens wollte judenfrei sein................................................... 375

Frank Esch rieh
Arisierung in Pirmasens 1933-1941 ..................................................... 376

Otmar Weber
Die Geschichte der Familie Markus Slodki
70 Jahre danach -  Walter Slodki erinnert sich.................................... 416



Otmar Weber
Nur drei haben überlebt
Das Schicksal der Familie Süsser/Baumöhl während der NS-Zeit......438

Otmar Weber
Karl Wolff: Von Pirmasens über Frankfurt nach Dachau...................... 450

Roland Paul
Erinnerungen der Brüder Charles und John Wolff an ihre letzten 
Jahre in Pirmasens und ihre Emigration in die USA............................ 472

Otmar Weber 
Dr. Ludwig Fauth
Die Treue zu seiner jüdischen Frau war sein Verbrechen.................... 478

Otmar Weber
Pfarrer Walter G. Mannweiler
Wegen der nichtarischen Großmutter seine Kirche
und Heimat verlassen........................................................................... 490

Momentaufnahmen aus den Jahren 1938/39

Dunja Maurer, Bernhard Kukatzki, Heike Wittmer 
Sie haben ein Gesicht
Porträts jüdischer Pirmasenser............................................................ 495

Die Nachkriegszeit

Heike Wittmer
Nach 1945 - eine Stadt erinnert s ich ................................................... 506

Otmar Weber
Walter Joseph Slodki, geboren am 26. April 1914 in Pirmasens -  
gestorben am 8. Januar 2013 in New York -
Zeitlebens ein Pirmasenser.................................................................. 525

Liste der Pirmasenser Holocaust-Opfer .............................................. 535

Quellen- und Literaturverzeichnis......................................................... 568

Register ..................................................................................... 584


